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Antragssteller: CDU-Fraktion 

Fachdienst: 60 FBL Stadtentwicklung und 
Bauwesen 

Sachbearbeiter/in: Bärbel Klaus 
 

Datum 18.11.2022 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Stadtverordnetenversammlung 01.12.2022 beschließend 
 
Betreff: 
Anfrage der CDU-Fraktion betreffend Integration der Arbeitsplätze aus dem 
Familienzentrum in den geplanten Rathausanbau 
 
Anfrage: 
Die CDU Fraktion bittet den Magistrat zu überprüfen, ob die Möglichkeit besteht die Arbeitsplätze 
der Mitarbeiter aus dem Familienzentrum in den Rathausanbau zu integrieren.  
 
Des Weiteren bitten wir um die Überprüfung der monatlichen Kosten für das Familienzentrum:  
 

• Wie hoch ist die Miete und die Nebenkosten? 
• Wie lange ist die Laufzeit des Mietvertrages? 
• Wie sind die Kündigungsmodalitäten für das Familienzentrum? 

 
Auch würden wir gerne wissen, wie denn die Personalplanung und die damit verbundene 
Büroraumplanung insgesamt aussieht und was das ggf. für das Familienzentrum als Standort 
bedeutet?  
 
Die Stadt sollte von der finanziellen Doppelbelastung - Kosten für den Rathausanbau und Miete für 
das Familienzentrum - entlastet werden. 
 
 
Anlage(n): 
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